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Romgaz klagt gegen Greenpeace: Der
Konflikt um Erdgas im Schwarzen Meer

Romgaz klagt gegen Greenpeace nach Demo im
Schwarzen Meer, während Deutschland seine

Energiewende bis 2045 vorantreibt.

Schwarzes Meer, Rumänien - Der fossile Energiesektor steht
weltweit zunehmend unter Druck, da die Preise für erneuerbare
Energien sinken und diese zunehmend an Bedeutung gewinnen.
Dies zeigt sich nicht nur im internationalen Wettbewerb, sondern
auch in der aktuellen Entscheidung des rumänischen
Erdgasunternehmens Romgaz, das eine Klage gegen
Greenpeace eingereicht hat. Die Organisation hatte friedlich
gegen ein Erdgasprojekt im Schwarzen Meer protestiert. Diese
rechtlichen Schritte könnten möglicherweise darauf abzielen,
Aktivisten zu disziplinieren und Einschüchterung in der Debatte
um eine fossilfreie Energieversorgung zu verbreiten. Laut
[oekonews] ist es für die Regierung herausfordernd, mit den
kritischen Stimmen der NGOs umzugehen, die die Aktivitäten



staatlicher Unternehmen in Frage stellen.

Romgaz, dessen Eigentum zu 70% beim rumänischen Staat
liegt, sieht sich mit dem anhaltenden Anstieg von Erdgaspreisen
konfrontiert, der die Energiekonsumenten belastet. Solche
Entwicklungen könnten zudem die dringend benötigte
Energiewende in Rumänien behindern, so die Einschätzung von
Experten. Es wird vielfach betont, dass eine verstärkte
Unterstützung von NGOs für gesellschaftliche Veränderungen
notwendig ist, um eine zukunftsfähige Energieversorgung zu
sichern.

Die Energiewende in Deutschland

In einem weiteren Kontext ist die deutsche Bundesregierung fest
entschlossen, bis 2045 klimaneutral zu werden, was eng mit der
Energiewende verbunden ist. Diese Transformation erfordert
eine umfassende Umstellung der Energieversorgung von fossilen
und nuklearen Quellen hin zu erneuerbaren Energien wie Wind,
Solar und Wasserkraft. Der Anteil erneuerbarer Energien an der
Nettostromerzeugung erreichte 2024 bereits 63 Prozent, und es
wurde eine Einsparung von etwa 205 Millionen Tonnen CO2
dank erneuerbarer Energien verzeichnet, wie [Statista]
berichtet.

Dennoch stellen fossile Quellen weiterhin eine erhebliche
Energiequelle dar, insbesondere in Zeiten geringen Wind- und
Sonnenangebots. Der Plan der Bundesregierung sieht vor, den
Anteil erneuerbarer Energien am Endenergieverbrauch bis 2030
auf 41 Prozent anzuheben, was eine ambitionierte
Herausforderung darstellt. Um diese Ziele zu erreichen, sind
jedoch nicht nur technische Umstellungen erforderlich, sondern
auch eine tiefgreifende gesellschaftliche Transformation.

Schlüssel zur Klimaneutralität

Experten sind sich einig, dass der Energiesektor während dieser
Transformation entscheidend ist, um auch andere Sektoren wie



Landwirtschaft, Mobilität und Industrie klimaneutral zu
gestalten. Eine zentrale Rolle spielt dabei der grüne Wasserstoff,
dessen Produktion große Mengen an erneuerbarem Strom
erfordert. Viele der Maßnahmen zur Bewältigung von
Herausforderungen, wie der Volatilität der erneuerbaren
Energien, brauchen sowohl kurzfristige als auch langfristige
Speicherlösungen, um Blackouts zu vermeiden und die
Netzstabilität zu sichern. Eine vollständige Eliminierung nicht-
erneuerbarer Energiequellen ist unausweichlich für einen
vollständig auf erneuerbaren Energien basierenden Sektor, wie
[bpb] erläutert.

Die aktuellen Entwicklungen im Energiesektor schaffen nicht nur
ein Bewusstsein für notwendige Veränderungsprozesse, sondern
zeigen auch die Widerstände und Herausforderungen auf, die
Zeit und Engagement in der politischen, technologischen sowie
gesellschaftlichen Diskussion erfordern. Trotz der Fortschritte,
die bereits erzielt wurden, bleibt insbesondere in den Bereichen
Wärme- und Verkehrssektor ein erheblicher Nachholbedarf, um
die Klimaziele konsequent zu verfolgen.
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